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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Wörth : SB Versbach II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Baumgartner beendet mit Sieg das Spiel

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SB Versbach II am vergangenen Samstag in der
Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel
bei der DJK Wörth. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Ines Baumgartner. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Simone Amthor
nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Hain / Hain gewannen gegen Amthor / Emrich mit 3:2. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerinnen
Baumgartner / Weiß mussten Amrhein / Petermann Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verloren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Birgit Hain
hatte im Anschluss gegen Ines Baumgartner beim 9:11, 9:11, 7:11 wenig auszurichten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Antje Amrhein letztlich parat, um Simone Amthor final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 6:11, 10:12. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Petra Hain beim 11:9, 11:3, 18:20, 11:6 gegen Daniela Weiß doch überlegen.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Hain beendet wurde. Ulrike Petermann verpasste es daraufhin indessen mit einem 7:11, 5:11, 11:4,
10:12 gegen Jessica Emrich, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Zwar brachte Simone Amthor Birgit Hain phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Birgit Hain mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Einen Erfolg verpasste Antje
Amrhein wiederum beim 8:11, 11:9, 6:11, 8:11 gegen Ines Baumgartner und sie konnte das Match,
in das sie als Außenseiterin gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Zwar brachte Jessica Emrich Petra Hain phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Petra Hain mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher offen erwartete Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Beim 11:8,
11:8, 11:7 gegen Daniela Weiß fand Ulrike Petermann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Bei der 1:3-Niederlage gegen Simone Amthor hatte Petra Hain nur im ersten Satz eine
Chance. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:3 für Hain und 4:2 für
Amthor seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel
zwischen Birgit Hain und Jessica Emrich, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Antje Amrhein bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Daniela Weiß. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Weiß zu Ende ging. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Ulrike Petermann und Ines
Baumgartner holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Ulrike Petermann
bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Ines Baumgartner noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SB Versbach II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen
den TTC Rettersheim, während der SB Versbach II am 09.12.2023 gegen den TV 1921 Hofstetten II
antritt.

 Statistik:
 DJK Wörth

Doppel: Hain / Hain 1:0, Amrhein / Petermann 0:1 
Einzel: B. Hain 2:1, A. Amrhein 0:3, P. Hain 2:1, U. Petermann 1:2 

 SB Versbach II
Doppel: Amthor / Emrich 0:1, Baumgartner / Weiß 1:0 
Einzel: S. Amthor 2:1, I. Baumgartner 3:0, J. Emrich 1:2, D. Weiß 1:2


